
1. Schreibübung (20.04.2020)

10-Minuten-Schreiben - sich erinnern und fantasieren

Wähle eine der Schreibideen aus, lies sie dir durch, schließe die Datei und lege los zu schreiben, was dir in den Kopf 

kommt. Wenn du dich vom Ursprungsthema entfernst, macht das gar nichts.

Doris Dörrie, die diese Ideen entwickelt hat, hat auch drei Regeln formuliert:

„1. Schreibe 10 Minuten ohne Pause. Am besten mit der Hand. Lass dich treiben.
2. Denke nicht nach. (Wenn man zu viel nachdenkt, hört man prompt auf zu schreiben.)
3. Kontrollier nicht, was du schreibst. Mach Schreibfehler, Grammatikfehler, schreib Blödsinn.“

 Variante: Würfel eine Zahl und zähle dann aus, welchen Schreibimpuls du dir vornimmst.
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